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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TSV 1896 Gernsheim : TTC 1957 Lampertheim II 
Samstag, 27.04.2024, 18:30 Uhr

TTC 1957 Lampertheim II baut Siegesserie in Herren 
Bezirksoberliga Gr. 1 aus

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 traf die Mannschaft des TSV 1896 Gernsheim am
vergangenen Samstag im 18. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC 1957 Lampertheim II. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe.
Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Den
Siegpunkt erzielte Gerhard Blob. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Gerhard Blob, der in
seinen Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV 1896 Gernsheim dieses
Match mit einem und der TTC 1957 Lampertheim II mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Stribrny / Herbert gelang es Schüßler / Adams zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Stribrny / Herbert endete. Das Doppel zwischen May / Thierhoff und Luft /
Seiler endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Leuthäusser / Michel die Begegnung gegen Unterseher / Blob mit 1:3 verloren. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekam Jochen Stribrny
beim 3:0 von Christopher Luft. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bernhard Schüßler war für
Ralf May letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Christian Herbert bezwang
anschließend Philipp Seiler in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Frank Unterseher
konnte Thorsten Thierhoff nachfolgend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die
Tische. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Jan Leuthäusser in seinem Einzel gegen
Stefan Adams etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in
der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Michael Michel verlor danach sein
Spiel gegen Gerhard Blob unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:5. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Jochen Stribrny und
Bernhard Schüßler sich am Tisch gegenüber standen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Damit
hat Stribrny nun ein 19:14 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Es
dauerte eine Weile, bis Ralf May seine 2:3-Niederlage gegen Christopher Luft hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Mit diesem Sieg
liegt die Bilanz von Luft nun bei 22:10 seit Beginn der Serie. Es dauerte eine Weile, bis Christian
Herbert den Fünf-Satz-Sieg gegen Frank Unterseher feiern konnte. Durch diesen Erfolg hat Herbert
nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 18:12 steht. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Thorsten Thierhoff versäumte es indessen mit einem 8:
11, 5:11, 11:6, 3:11 gegen Philipp Seiler, einen Punkt für sein Team zu holen. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Thierhoff nun bei 13:14, während Seiler bislang 10 Siege
und 15 Niederlagen zu verzeichnen hat. Auf Messers Schneide stand danach das im Voraus auf
dem Papier als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Jan Leuthäusser und Gerhard Blob, bevor
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sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der
erst nach 34 Bällen endete und von Leuthäusser verloren wurde. Der 9:5-Auswärtssieg war somit
unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV 1896 Gernsheim die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 22:14 bei 10 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC 1957 Lampertheim II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 24:12. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV 1896 Gernsheim

Doppel: Stribrny / Herbert 1:0, May / Thierhoff 1:0, Leuthäusser / Michel 0:1 
Einzel: J. Stribrny 1:1, R. May 0:2, C. Herbert 2:0, T. Thierhoff 0:2, J. Leuthäusser 0:2, M. Michel 0:1 

 TTC 1957 Lampertheim II
Doppel: Luft / Seiler 0:1, Schüßler / Adams 0:1, Unterseher / Blob 1:0 
Einzel: B. Schüßler 2:0, C. Luft 1:1, F. Unterseher 1:1, P. Seiler 1:1, G. Blob 2:0, S. Adams 1:0


